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critiche. L'eco rimase tuttavia modesto. Noi speriamo di ottenere, grazie al sito

modemizzato, un certo incremento del numéro dei membri.

A tutti quelli che in un modo o nell'altro si impegnano per la nostra société e
collaborano al suo ulteriore sviluppo, vorrei esprimere un grazie cordiale, pe-
rando che ciô possa realizzarsi anche nel prossimo anno sociale. Moite, molte

grazie.

Heinz Ochsner

(traduzione di Signore Cesare Santi)

Jahresbericht der Zentralstelle für genealogische
Auskünfte SGFF

Die Zentralstelle für genealogische Auskünfte wurde auch im Jahr 2004 rege
benutzt. Ein Einbruch war bei den brieflichen Anfragen zu verzeichnen.

Anliegen an die Auskunftsstelle wurden vorwiegend per E-Mail gesandt.
Zugenommen haben die Anfragen allgemeiner Natur wie: das Vorgehen bei

der eigenen Familienforschung sowie heraldische Anliegen. Auf eine Statistik
über die Herkunftsländer der Anfragesteiler wird in diesem Jahr verzichtet.
Diese wäre zu unpräzise, denn bei den Anfragen über Mail wurden vielfach

keine Adressangaben mitgeteilt. Nur mit einer Mailadresse lässt sich die

Herkunft der Anfragen nicht herausfinden. Die Mailadresse

tiPDerqyrl@aol.com kann, wie etliche weiter, vielerorts auf der Welt ihren

Ursprung haben. Bei der genannten Mailadresse lautete die Unterschrift dann

noch "Bruno". Solche Angaben lassen sich nicht zuordnen. Insgesamt erreichten

159 Anfragen die Auskunftsstelle, welche mit 220 Mails oder Briefen

beantwortet wurden.

Wird die Auskunftsstelle um Unterstützung für eine Familienforschung angefragt,

übermittelt sie dem Absender jeweils mehrere Adressen von Forscherinnen

und Forschern zur Auswahl. Dabei werden das Forschungsgebiet
sowie die besonderen Bedürfnisse des Anfragesteilers wie die Sprache

berücksichtigt.

Alfred Dobler
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